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Verhaltens-/ Nachhaltigkeitskodex für Lieferanten von GEBRÜDER PETERS 
 

Vorbemerkung: 
 

GEBRÜDER PETERS vertritt eine faire, offene und an die Prinzipien des UN Global Compact angelehnte Arbeitsweise 
und Umgangsweise mit allen betroffenen Parteien.  
 

Diese Philosophie zielt grundsätzlich auf folgende Themen ab: 
 

Schutz der Umwelt  Garantie internationaler Arbeitsstandards  
Förderung der Menschenrechte  Bekämpfung von Korruption 

 
Mut zur Veränderung, Integrität, ein hohes soziales und gesellschaftliches Engagement, Teamarbeit sowie der Glaube 
an Qualität bilden das Fundament der Unternehmenskultur von GEBRÜDER PETERS. Erfolg ist für uns untrennbar mit 
unternehmerischer Verantwortung gegenüber allen interessierten Parteien in unseren Handlungsfeldern verbunden. 
Deshalb erwarten wir, dass alle Geschäftspartner sich im Einklang mit unserem Verhaltenskodex im täglichen Geschäfts-
leben verhalten und für diese Werte einstehen. 
 

Erwartungen 
GEBRÜDER PETERS hält alle im Verhaltenskodex dargelegten Grundsätze selbst ein und fördert deren Umsetzung 
aktiv. Gleichermaßen erwarten wir von unseren Lieferanten die Einhaltung aller relevanten Gesetze und Richtlinien. Dies 
gilt insbesondere für die 10 Prinzipien des UN Global Compact. Wir erwarten auch die Einhaltung aller Regelungen in 
Bezug auf Datenschutz sowie die Ablehnung von Plagiaten und deren In-Verkehr-Bringung. Des Weiteren verlangen wir 
von unseren Lieferanten bei begründetem Verdacht auf Verstöße gegen unsere Richtlinien eine Offenlegung von rele-
vanten Informationen. 
 

Umweltverantwortung 
Unsere Lieferanten folgen im Umgang mit Umweltproblemen dem Vorsorgeprinzip und minimieren Abfälle und Emissi-
onen in Luft, Boden und Wasser. Dabei erwarten wir auch eine stetig voranschreitende Dekarbonisierung des Unter-
nehmens sowie die Achtung auf Wasser-, Boden und Luftqualität. Unsere Geschäftspartner verpflichten sich zu einem 
sparsamen und achtsamen Umgang mit Ressourcen. Die Wassernutzung sollte, beispielsweise durch Wassermanage-
ment, minimiert werden. Außerdem erwarten wir von unseren Lieferanten, dass sie den Einsatz von recyclebaren 
Werkstoffen und Produkten fördern und kontinuierlich die eigene Energie- und Ressourceneffizienz verbessern und 
optimieren. Dabei sollte auch die Wiederverwertung von Materialien eine wichtige Rolle spielen. Unsere Lieferanten 
bekennen sich zur Achtung der Biodiversität, wo möglich die Minimierung der Landnutzung, und die Vermeidung der 
Entwaldung. Wir erwarten, dass unsere Lieferanten, wo relevant, einen Fokus auf Tierwohl und Tierschutz setzen. Zu-
dem bekennen sich unsere Lieferanten und Dienstleister zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Chemikalien. 
Auch die Minimierung der Lärmbelastung erwarten wir von unseren Lieferanten ebenso, wie eine Berichterstattung 
über die Treibhausgasemissionen und einen damit einhergehenden laufend steigenden Einsatz von erneuerbaren 
Energien. 
 

Arbeitnehmer-/ Menschenrechte 

Wir erwarten von unseren Lieferanten und Dienstleistern, dass sie für gesunde und sichere Arbeitsbedingungen Sorge 
tragen. Ebenfalls ist eine effektive Gefahrenabwehr- und vorsorge einzurichten, welche für einen sicheren Arbeits-
schutz sorgt. Die gesetzlichen Forderungen zum Mindestlohn sind ebenso einzuhalten wie die Vorschriften in Bezug 
auf Kinder- und Zwangsarbeit. Diskriminierung sowie Belästigung ist unabhängig vom jeweiligen Hintergrund zu verhin-
dern. Die Arbeitszeitgesetze sind einzuhalten und umzusetzen. Unsere Geschäftspartner treten für die Einhaltung aller 
Richtlinien und Gesetze in Bezug auf Kinder-, Menschen- und Arbeitnehmerrechte ein und setzen diese um. Allen Ar-
beitnehmenden ist das freie Recht auf Vereinigungsfreiheit und Tarifverhandlungen uneingeschränkt einzuräumen. In 
Zuge dessen ist die Wahrung der Identität der Mitarbeitenden und deren Schutz vor Vergeltungsmaßnahmen zu garan-
tieren. Die Menschenrechte sind als oberste Priorität in allen Instanzen einzuhalten. Besonders zu erwähnen sind hier-
bei die Rechte von Frauen, Rechte von Minderheiten und die Rechte indigener Bevölkerungsgruppen. Auch bei der 
Akquise neuer Mitarbeitenden sind diese Rechte zu achten. Es ist weiters in allen Arbeitsabläufen, inklusive dem ethi-
schen Recruitment, auf Vielfalt, Gleichberechtigung und Inklusion zu achten. Wir erwarten von unseren Lieferanten, 
dass Land-, Wasser- und Waldnutzungsrechte in allen Geschäftsabläufen geachtet und Vertreibung unter allen Um-
ständen vermieden wird. Private oder öffentliche Sicherheitskräfte sind ausschließlich zur Sicherstellung der Einhaltung 
der Gesetze und Achtung der Rechte und Sicherheit der Personen vor Ort einzustellen. 
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Ethisches Geschäftsverhalten 

Wir erwarten von unseren Lieferanten, jede Art von Korruption abzulehnen. Unter Korruption verstehen wir jede direkte 
oder indirekte Zuwendung, welche mit der Absicht oder Wirkung angeboten wird, den Entscheidungsprozess eines Ge-
schäftspartners oder eines Amtsträgers zu beeinflussen. Wir erwarten eine Null-Toleranz-Politik gegenüber Beste-
chung, Erpressung und Korruption. Unsere Lieferanten bekennen sich zur Einhaltung der Normen der fairen Ge-
schäftstätigkeit, der fairen Werbung, und des fairen Wettbewerbs. Sie halten die geltenden Kartellgesetze ein und ver-
meiden aktiv interne und externe Interessenskonflikte.  
Hieraus ergibt sich ebenfalls der Anspruch, dass unsere Lieferanten sich ihrer finanziellen Verantwortung bewusst sind 
und ihre Aufzeichnungen entsprechend führen und pflegen. Der Lieferant hat bei der Erfassung, Speicherung, Verar-
beitung, Übermittlung und Weitergabe von persönlichen Informationen die Gesetze zu Datenschutz und Informationssi-
cherheit und die behördlichen Vorschriften zu beachten. In diesem Zusammenhang erwarten wir auch die Einhaltung 
aller Informationspflichten. Maßnahmen zur Minimierung des Risikos der Nutzung gefälschter Teile werden vom Liefe-
ranten implementiert. Rechte an geistigem Eigentum sind zu respektieren; Technologie- und Know-how-Transfer ha-
ben so zu erfolgen, dass die geistigen Eigentumsrechte und die Kundeninformationen geschützt sind. Die Durchfüh-
rung von Ausfuhrkontrollen sowie die Beachtung von Wirtschaftssanktionen werden ebenfalls erwartet. 
 

Whistleblowing / Beschwerdemechanismus 
Mithilfe unseres Beschwerdemechanismus können betroffene Personen Vorfälle melden (Compliance(at)gebr-pe-
ters.de). Wir erwarten, dass unsere Lieferanten ebenfalls einen effektiven Beschwerdemechanismus einrichten. Dabei 
ist der Schutz vor Vergeltung sicherzustellen. 
 

Umsetzung der Anforderungen 
Wir erwarten von unseren Lieferanten in Bezug auf die eigenen Lieferketten (Tier 1 Lieferanten), dass sie Risiken in-
nerhalb dieser identifizieren, sowie wenn nötig, angemessene Maßnahmen ergreifen. Im Falle eines Verdachtes auf 
Verstöße sowie zur Absicherung von Lieferketten mit erhöhten Risiken fordert GEBRÜDER PETERS die Offenlegung 
der Lieferketten. 

 
 

Zustimmung und Annahme des Kodex   
       
Name / Vorname :       Funktion :       
       
         
Firmierung Lieferant/Lieferantennummer   Datum; Unterschrift 

 


